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Weshalb liegt der grösste Flughafen der Schweiz heute in 
Zürich-Kloten? Welche Rolle spielte der Fluglärm bei der Ent-
wicklung der Flughäfen Genf-Cointrin und Basel-Mülhausen? 
Wie entstanden in der Schweiz die ersten Luftstrassen und 
seit wann gibt es Fluglotsen? Erstmals wird die Geschichte 
der Flughäfen, der Flugplätze und der Flugsicherung in der 
Schweiz von den Anfängen bis zum Ende des 20. Jahrhun-
derts umfassend dargestellt.
Der Autor fokussiert nicht auf einzelne Anlagen, sondern 
nimmt eine gesamtschweizerische Perspektive ein, die er 
in globalen Zusammenhang stellt. Aus dem umfangreichen 
Quellenmaterial rekonstruiert er die Entstehung und Entwick-
lung der Luftfahrtinfrastruktur in der Schweiz und beleuchtet 
die Auswirkung verschiedener Rahmenbedingungen und 
Akteure auf diese Entwicklung. Dabei berücksichtigt er ein 
breites Spektrum an Faktoren: beispielsweise die im Luft
verkehr besonders wichtigen internationalen Einflüsse, den 
seit der Zwischenkriegszeit bestehenden Konkurrenzkampf 
zwischen den Flugplatzstandorten, die Rolle des Bundes 
oder die nach dem Zweiten Weltkrieg aufkommende Flug
lärmthematik. 
Nebst den heute noch bestehenden Standorten werden 
auch längst aufgehobene Infrastrukturen sowie nie ver-
wirklichte Projekte thematisiert, darunter der europäische 
Zentralflughafen für interkontinentale Grosswasserflugzeuge 
am Bodensee sowie die schweizerischen Zentralflughäfen in 
Bern-Utzenstorf und auf dem Neuenburgersee. D
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Die Erschliessung  
der dritten Dimension

Entstehung und Entwicklung  
der zivilen Luftfahrtinfrastruktur  

in der Schweiz, 1919–1990
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